
 
 
 
 

 

 
 
 
 

 

 

 
 
 
Pflegekräfte – Fit und motiviert bis zur Rente 
Personalstrategien und demografischer Wandel  

 
 
Programm – Änderungen vorbehalten 
 
9.30 bis 10.00 Uhr 
Ankunft und Begrüßung der Gäste, kurze Einführung durch den Moderator         
Thomas Hegemann  
 
 
10.00 bis 11.00 Uhr  
Im Sog des demografischen Wandels – Pflegeeinrichtungen sind dreifach 

betroffen 
 
Forschungsprojekt „Älter werden in der Kranken- und Altenpflege –  
Entwicklung und Erprobung betrieblicher Strategien“ 
Referenten: Dr. Thomas Freiling, Forschungsinstitut Betriebliche Bildung (f-bb) sowie 
Renate Hülsmann, Stiftungsklinikum Mittelrhein 

 
 
11.00 bis 11.20 Uhr 
Kaffeepause  
 
 
11.20 bis 13.00 Uhr 
Junge Pflegekräfte gesucht – aber wie? 
 
Nachwuchsmangel in der Pflege: Ursachen und Konsequenzen  
Referentin: Peter Scheu, Deutsches Institut für angewandte Pflegeforschung (DIP) 
 
Deutschland sucht die Supernurse – Was wir von anderen Branchen lernen 
können 
Referent: Prof. Bernd Reuschenbach, Professor für gerontologische 
Pflegewissenschaft an der katholischen Stiftungsfachhochschule München (KSFH) 
 
 
 
13.00 bis 13.45 Uhr 
Mittagspause 
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13.45 bis 15.44 Uhr  
Wie mache ich meinen Betrieb „demografie-fit“? 
 
Von der Berufswahlmotivation zum Praxisschock –  
warum verbleiben Pflegekräfte nur kurz im Beruf? 
Referentin: Maren Böhmert, BGW  
 
BGW-Angebote und Praxisbeispiele 
1. „Organisationsberatung betriebliches Gesundheitsmanagement“  
Referentin: Dr. Heike Schambortski, Bereichsleiterin Gesundheits- und 
Mobilitätsmanagement, BGW  
Praxisbeispiel: Katholisches Marienkrankenhauses Hamburg  
Referentin: Tamara Leske, Pflegedirektorin und Mitglied der Krankenhausleitung 
 
2. „Gesundheitsförderung durch Personalentwicklung“ 
Referentin: Marita Mauritz, Vorsitzende Niedersächsischer Pflegerat und DBfK 
Nordwest e.V.   
Praxisbeispiel: Kirchliche Sozialstation Saarlouis/Saarwellingen, Saarlouis 
Referentin: Sylvia Robert, Geschäftsführerin 

 
 
15.45 bis 16.30 Uhr 
Get-together: Gelegenheit zum persönlichen Gespräch mit den Referenten 
 
Bei Kaffee und Kuchen lassen wir gemeinsam den Tag ausklingen. An verschiedenen 
Themenständen können Sie sich informieren und mit den Referenten ins Gespräch 
kommen.  
 


